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<8«5—3) Nr, I924,

Executive Feilbietung.
Von dc,u k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuche» der l. k. Finanz«

Procuratur von Laibach gegen Icrni Ma-
rilicii von Baö Nr. 7l wegen schuldiger
90 fi. 54 >. kr. ö .W.c 8.L. in die executive
öffentlich!,' Versteigerung dcr dcm Letztern
gehörigen, im Grundbliche dcr Hcrrschafi
Adclöbcrg «ud Urb.-Nr. 5)05 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zunqswerthc von I000si. ö. W., gcwiliiget
und zur Vornahme derselben die Feilbic-
tungs-Tagsatzungen auf den

3. J u n i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Neulilät nnr bei dcr
letzten Fcilbietuna. auch unter dcm Schäz^
zunqswerlhe an den Meistbietenden hiutan-
8esseb?n werde.

Das SchähungSprotololl, der Grund-
buchs^,ratt u»d die ^icilationttbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesshen werden.

K. t. Äeziltsgcricht Feistriz, am I3ten
März 1870.

(1061—3) Nr. 4487.

Dritte excc. Feilbietung.
Vom k. l. ftädl.'dclcg. Äeziilsgerichlc

Laibach wird belannt gegeben:
ES sci bcin, Einoci slaüdinß beider Theile

die anf den '.). Apiil und 11.Mai 1870 ange«
ordnclc cfccutioc Fcilbictnng dcr dem Iatob
zilcmcuö'i! ssrhöli^cn, uäGrundbuch itallcn
brunn »lid Ui b .N l . 59, Tom. I, Fol. 95
voilommcndcn Ncalität siir ubgehalleu ei-
llait mit dcm Äcisatzc, daß es nur noch
bei dcr drillen sfcculivcu sscilbictung am

1 1 . J u n i 1870
sein Verbleiben habe.

Laibach, am 14. März 1870.

(948d—3s ' Nr. 5112.

Reasstllnirung
Mutiver Feilbietung.

Vom l. l. BrzulsMichlc Nasscnfnß
wird bltaniit gemacht:

El« sci lUnr Äosuchcn des Johann Kolcnc
von Nass'nfnß in die Ncassnuiirnn^ dci
über das Gc!nch ä<̂  pr.^u«. l^7. April l. I . ,
H I(itt9, bcwilli^ttn »nd auf den 3. Juli,
3. August ni'd 3. September l I . anße-
orduclen, sohi» aber unterm 2. Juli l. I .
sislirtcn ezccliliucn Fcilbictuna, dcr den,
Andreas Zupuntii gehörigen Wemgart«

icalität z» Vresovic Ulb. »Nr. 1121 2ä
Herrschaft Nassenfuß sscwillilict, und zu
ocrcn Vornahmc die Taysatzungen auf den

1. J u n i ,
1. J u l i und
1. Aussuft l 8 ? 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uh l , mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die feil-
^»bictclidc Rculität nur bei der dritte» Tag-
satzuüg i'ö!d>gcnfallt< auch uulcr dcm Schüz
znngi'wcrtlic a» den Mcistdiclcuden hintan-
êgcbcn weiden wild.

K. k. Bcziltsc,rlicht Nasscnfuß, am 17lcn
Dcccnlbcr 1869.

'sN77—2) Nr. ^399.

Zwcite crec. Feilbictun^.
Vom l. l. Aezirl^geiichlc Ac>c!st,clg

wird im Nachhange z» dcm Edicte liom
22. ssclnuar l870, Z. 1057, in dci ^zccu-
lionösacke dcs I^lob Ma»l»c von T>i>sl
nsftsl, TbomaS ^cle von P t̂elme i>ow.
319 fl. o. 8. c. bck.'nnl l,cm.'cht, daß zu,
rrslcn Ncal-Fcill'ittunge'taqsahuua am 4lc»
Äl'ai d. I . tein Kauflustiger erschienen ist.
weshalb am

7. I n , " 18 70
zur zweiten Tagsahung geschritten werdcn
wird.

K. l. GcziltSgcricht AdelSbcrg, am
7. Mai 1870.

(1168—2) Nr. 240.

Erinnerung
an dcn unl'clannl wo befindlichen Stephan

I e r m a n n von Roschanz.
Von dem l. k. BezirlSgericklc Tscher-

nembl wird dem unbetlinnt wo bcsindlichrn
Stephan Icrmann von Noschanz hiermit
crilnn'rt:

sl« habc Joha,'!, VrimSlolo von Tschel»
Nl-mbl widcr denselben d>e Klage aus Zah»
luug von 14 fl. (l,. M., sub prl̂ S8. I6lrn
Iäüncs 1870, Z, 240, hieramls eingebracht,
woiubcr zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 0 ,

fiiih 9 M>, mit dcn, Anhange des § 18
t>cr nllcrh. (5»lschlicßum, vom 18. October
^845 angeordnet und den. Geklagten wegen
scinrS unbctanulenAufcntlialtct! Jod, Vlulh
von Nuischttcutwif alt, (^uriltor llcl ilctuiu
auf seiuc Gefadr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wird dci selbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zrit iclbst zu crschciucu oder sich einen
.mdcrn Sachwalter zu bcstcllen u»d anhcr
"umhast zu machen habe, widriycnS diese
Ncchlsjac1,c mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
15, Jänner 1870.
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(1218-1) Nr. 1178.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte ^andftrah

wird dem unbekannt wo dcsindl'cheri Michael
Bajc von Cirink oder dessen Rechtsnach-
folger hicmit bekannt gemacht, daß dem
selben, beziehungsweise dessen Rcchtsnach
folgern, als Erben nach der am 22tcu
Auqust 1869 mit Hinterlassung eines münd-
lichen Testamentee uci slorkenen Hlaria Bajc
von Cirnik zur Wahrm-g ihrer Rechtr Herr
Franz Emil Hribar aus Icssenic als Cu
rator bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
23. April 1870.

(1222—1) Nr. 3454.

Zweite exee. Feilbictnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu dcr mit
Bescheide vom 11. März d. I , , g, 1874,
auf den 20. d. M . angeordnete" ersten
Reals»ilbiclung in der ExccutionSsache dcr
k. k. FinanzProcuralur ^aidach, limn, dcs
hohen Acrars, wider Jakob ,̂op>c von
Zaaorjc Nr. 39 poto. 22 ft. 14'/« kr.
kein Kauflustiger erschienen ist, am

28. J u n i 1870
zur zweiten Feilbietung geschritten werden
wird,

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 20ten
Ma i 1870.

<1223—1) Nr. 3453.

Zweite eree. Feilbktuug.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß. nachdem zu der mit
Bescheide vom 11. März 1870, Z. 1875^
auf den 20. Mai d, I . angeordneten crslcn
Realfeilbictuna in der Exccutionssache der
k. t. Finar^-Procuratur ^aibach, nom. des
hohen Aerars, wider Michael Tomö c von
Grafendrunn Nr, 11 pew. 198 fl. 37 kr,
e. 3. o. kein Kauflustiger e>schienen ist, am

2 8. J u n i 1870
zur zweiten gfschriltm werden wird.

K t. Bezirksgericht Fcisttiz, am 20ten
Ma i 1870.

(1224 1) Nr. 3452.

Zweite eree. Feilbietung.
Vom k k. Bezotsgerichtc Feistriz wiid

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom 11. März d. I . , Z, 1871,
ans den 17. Ma i d. I . angeordneten ersten
Realsc>lbictung in der Excculionefachc l'er
l. k. Flnan^procuralur, nom. des hohen
Aerare», w>der Johann S>j>, von Gra-
fen^runu Nr. 84. pot. 122 fl. 7 kr. kein
Kauflustiger erschienen ist,

am 2 4 J u n i 1 8 7 0
zur zweiten Feilbmung geschritten wer«
den nnrd.

K. k. Bcziitsgericht Feislriz, am 17>en
Mai 1870.
(1225 -1 ) Nr. 3451.

Zweite eree. Feilbictung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, dcß. nachrem zu der mit
Beschc'de vom 11. März d. I , Z. 1872,
auf den 20 d. M . angeordoelen ersten
Ncülse>lbic!U"g >u der ExecutionSsachc dc>
k. k. Fmanzvrocmatur ^a>bi,:ch, iioru. des
hohm Acr^rs, wider Andreas Nov^l von
Grafenbrunu 9tr. 7 ten, Kauflustiger er»
schienen ist,

am 24. J u n i 1 8 7 0
zur zweiten Feilbictung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 20len

Ma i 1870.

(1107-^3) Nr. 1719.

Tritte ezec. Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte ^aaS

wird bekannt aegeden, daß zu dcr in dcr
Efeclitionc>sachc des Simon Debcliak von
LaaS gê en Veit StraziS^r von Slraz öc
poto. 210 fl. o. 8, c. m't dem B>sche>dc
vom 30. Jänner 1870, Z 374. auf heute
anqeo»dnelen zweiten execut>ven Realscil-
bietung lein Kauflustiger erschien, und
es sonach bei dem drilttn anf den

3. J u n i 1870
angeordneten Termine sein Verbleiben
habe.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 4tcu
Mai 1870.

(1219—1) Nr. 427.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Miko
I u r s i c von Pruänavas und seine unbe-

kannten Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bczirtsgerichtc ^and-

straß wiid dem unbekannt wo befiüdlichcn
M>to Iuröic von PrusnavaS und seinen
uubckanmen Erl'cn und Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Georg IurSic aus Prusna-
ua?, «ul) prg.68. 15. Feliruar 1870, Zahl
427, die Klage auf Anerkennung dcr Besitz-
u»d Eigenlhumsrcchtc auf die im Viuar-
bergc gelegenen, im Grundbuche der Herr-
schaft Thurnamhart 5ul) Berg-'Nr. 407/2
verzeichnete Weingarten » Realität, dann
Gewährumschrcibung an dieselbe cinge-
vracht, worüber die Tagsatzung zum ordeni-
lichcn mündlichen Verfahren auf den

24. Augus t 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, Hieramts angeordnet
worden ist.

Nachdem dcr Aufenthaltsort der Gc^
klagten unbekannt ist, so hat das Gericht
den Anton Sctula aus ^audslraß zu ihrem
Curator aufgcslcllt, mit welchem dic ange-
brachte Rechtoslche verhandelt werden wird

Hicuon werden die Geklagten zu dein
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder dem
bestimmten Vertreter ihre Rcchtsl'chclfc an
d>c Hand geben oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen wissen mögen, widri.
qcus die Rechtssache mit dem aufgcslclllen
Curator dmchglfuhlt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Kauoslraß, am
15. Februar 1870.

(1210—1) " Nr. 1145.

Erinnerung
an Maria P o t o c n i t ni,d I^,tob K a -

l r ^ s n i k.
Von dem t, k, Bezirksgerichte zu âck

wird der Maria Polucmt uuo dem Jakob
Kattasmt hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Il,lub G>oscl von Oloce für sich
und als Machihadcr der Niaria Katrasint'
schen Erben von )ljivcc, 8ud praßg. 26lcn
l. M . , Z. 1145. die Kla^e auf Alictten
nung der Verjährung nachstehender, auf
sciinr Realität Uib. Nr. 1550 liä H.rrschasl
âck H.'.-Nr. 9 zu Njivce haftenden Satz

poslel', a ls:
1. dcs für Maria Potocnit rücksichtlich

dc? Hüirat^gules pr. 126 fl. 30 lr.
uild der Erbrechte iutab. Ehcocrlragc^?
vom 23. Ma i 1832;

2. dcs zu Gunsten d.s Jakob Katraönit
aus Roulh cxccut. intab. Vergleiches
vom 17. Mai 1833 pr. 74 fl.,

angebracht, wo, über zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcr>chts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der AufenlhaltSort der Ocklagtcu
diesem Gerichte undetamtt und dieselben
vielleicht auS den t. k. Erblinden abwesend
si»d, so Hal man zu ihrer Vertretung und
"uf ihre Gefahr und Kosten den Hnrn
Georg Preuz von Tludeinm als (/'urätm
H<1 acwui bcstclls.

>H».tlagte weiden hieuon zu dcm Ende
versläüdiyet, damit sie allcnfalls zu >echter
Zeit scldst erscheinen oder sich einen andern
Saäiwallcr bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, übcrhaupt im ordnungs
müßigen Ncgc cil'schrcilcn uud die zu ihrer
Vertheidigung crfordcrlichcu Schrille ein-
leiten können, widrigen» dicsc N^chlssachr
mit dem aufgestellten Curator nach' den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden uud die Geklagt»», wclchcn
es übrigens frei fleht, ihre 3nchtsbchelfc
auch dcm rcimnnlen Curator an die Hand
zu gcbcn, sich die aus einer Verabsäumn,,^
entstehenden Folgen selbst beizunn ssen haben
wcidrn.

Lack, am 29. März 1870.
( 1 2 2 0 - i ) Dtr. 935.

Reassuminlng
exeeutiver Fei dictung.
V"ul, drm t- l. Oczi!tS,!erichtc Krailwurg

wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuch.u dcS Michael

>Podjed oon Belschcid gegen Hiichael Auman

von Oberfernik wegen aus dcm gericht-
lichen Vergleiche vom 7. Jum 1859, Zahl
1951, schuldiger 525 fl. ö. W. 0. 8. c.
in die executive öffentliche Velsteigcrung
der dem Letztern gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Commcnda St. Peter «ud
Urb.-Nr. 10/3? vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrtlic
von 6493 fl. ö. W., im ilicassumirungs-
wege gcwllligct und zur Vornahme der̂
selben die einzige Fci!bietu>^S'T^gsutzung
auf den

27. J u n i 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichls mit
dcm Anhange bestimmt wmdcn, daß die
feilzubietende Realität auch unter dcm
Schätzungswerthc an ocn Meistliicteuden
hintangcgcben werde.

Das Schatzuugsprotololl, der Grunde
buchscftract und die Licitciliouöl'cdingnissc
töuuen bei diesem Gerichte i:> den gewöhn
lüchcn AmtSstuudcn ciugcschcu werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, um
24. Februar 1870.

(1127 -3 ) Nr. 3069.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu dcr mit
Bescheide vom 5. April 1870, Z. 2453,
auf dcu (). Mai d. I . augeortmeten zweiten
Rcalfeilbietnug in dcr Efcculioi'ssachc dcr
t. k. Finanz Procnratur, iwm. dcs huhcn
Aerari«, gegen Ioscf Noval von Grafcn-
brunn poto. 221 fl. 1'/2 kr. o. 8. c. kein
kauflustiger erschienen ist, am

7. J u n i 1 8 7 0

zur dritten geschritten werden wird.
5t. k. Bczirtsgeticht Fcistriz, am 6ten

Mai 1870.

(655-^3) Nr^8tt2.

Uebertragullg
exeeutiver Feilbietung.

I n der Efcculioiiösachc des Anton
Tetavc von Nlederdoif, duich Herrn Dr.
Wcnediktcr, gegcn A^neS G^sparic von
Nicdcrduif pcw. 25 fi. 70 kr e. 8. 0. wird
mil Bezug auf das dicpgelichllichc Edict
vom 24. Jänner 1870, Z. 354, bekannt
gcgcbcn, daß dic auf dcu 9. März, 7un
April und K. Mai 1870 aug ordüctc execu-
tive Fcilbicluug dcr gegnerischen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Rcismz «ud Urb.'
Nr .4 I9 8. vorlommcndcn, griichllich auf
131 fl. ö. W. bewcrthctci! Realität über
Ansuchen dce Excculionoführers auf dcu

2 4. J u n i ,
2 5. J u l i und
25. August 1 8 7 0 ,

jedesmal 9 Uhr früh, hicrgcrichtS mit dem
vorigen Alih'inge übertragen worden fei.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 28tcn
Februar 1870.

( 1 1 2 8 ^ 3 ) ^ Nr. 2598.

Ereeutive Feilbietung.
Vou dcm t. k. Bczirt>,crichtc Fcistriz

wird hiemit lclannt gemacht:
Es sei über daS Aosuchen dcr t. k.

Finanzplocuralur !̂aibc>ch, nom. des hohen
AcraiS, geglN Jakob Huz^t von Iuröic.
Hans'Nr. 6, wcgcu auö dem Rückst̂ l>dS°
ausweise vom 30, März 18«9. Z 208,
schuldiger 322 f l . ö. W. c. 8. c in die
»xccutivc öffeullichc Vcisicigcrung derben»
^»tztcrn ^chöri^cn, im Grundduchc 3,ä
Sleiliberg unk Urb.-Nr. 12 voltommcndcn
Realität sammt An« und Zllgcl'ör, im
gerich!l>ch erhobenen Schatzungewcrtl'c von
1620 fl. ü, W.,,gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die FeilbietungS-Tagsaz
zungcu auf den

10. J u n i ,
12 J u l l und
1 2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormitlaas um 9 Uhr, hierge-
»ichls mit dcm Al'hal'ge bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbiltung auch unter dcm
Schätzun^wcithc an den Meistbietenden
hinlai,gcgcbcn wcide.

Das SchätzunljSl'rototoll, der Grund-
duchsextract und d<c ^icitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K,t. Bezirksgericht Fcistliz, am 14tcn
Apul 1870.

(1118—3) Nr. 833.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Se<ftn^

berg wird hicmit bckannl gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Josef

Misinas von Kamcnocrh gegcn Franz
Hocevar von Amüruß wegen aus dcm
Michllichen Vergleiche vom 5. Novemlic '̂
186! schuldiger 23 fl. 10 kr. ö. W.
0. 8. e. in die executive öffentliche Vc»
stcigeruna dcr dem ^ctztcru gehörigen, im
Grundbuchc der Hcrischafl Zolicl^bcrg
«nd Neclf.-Nr. 291 voikouiincl'dcu Rca^
liläl, im geiichllich crhcibencn Schätzungo -
werlhe von 789 fl. ö. W., qcwilliget nno
zur Vornahme deiselben dic Feilbiclungc''
Tagslltzungcn auf dcu

8. J u n i ,
8. J u l i und
8. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Gcrichtötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wurdcu, daß dic fcilzubictclidc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch unlcr d»m
LchätzunBmcrthc an dcu Meistbietenden
hinlangcgcben wcrdc.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund-
buchscxtroct uno dic ^icilationsbcdingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlssluudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seiscnberg, am
30. März 1870.

(98( j -3) Nr. 5107

Ereeutive Feilbietung.
Von dem k. k, Bezirksgerichte Ralschach

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Franz Flciß

vou Hinc gegen Ioscf Kramscr von Kai,
nun in Hrastuik bei dcr Gewerkschaft, wcge»
aus dcm Zahlunaöauftragc vom 29. Äic>i
1869, Z. 1010, schuldiger 105 ft. ö. W.
0. 8. e. in die executive öffentliche Verstei»
geruna dcr dem ^etzteru gehörigen, im
Grul'dduchc dcr Herrschaft îasscufuß >u!>
Urb.-Nr, 191 vortonnncndcn Realität, im
aerichllich erhobenen Schü^ungt,wcrlhe von
050 fi. ö. W,, gewilli^ct nnd zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbictuu^s-Tag-
satznngen auf den

10. J u n i ,
12. J u l i und
1 2. August 1 8 7 0 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge«
richls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realilüt nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dcm Schäz-
^uugswcrlhc au dcu Meistbietenden hintan-
gc^cdcn w>rde.

Das Schätzunasprolololl, dcr Grund»
buchscxlract und die Licitationsbediugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
15. März 1870.

(1120—3) Nr. 2575.

Ereeutive Feilbietnng.
Von dcm t k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Alisuchcn des Carl

Premrou von AdelSlicrg, Machthaber
dcr Franzista Veßcl, verehelichten Viss'ch,
acgcu I^naz Auzin, RechtSiiachfolacr des
Andreas Auzin von Zaqorje ) l r . 2 l ,we-
aen aus dem Vergleiche vom 17. Jul i
1865, Z.3729, schuldiger 100 fl. ü. W.
L. 8. 0. in dic executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm Letztern gehörigen,
im Grnndbuche dcr Herrschaft Prem 8ud
Urb. - Nr. 56 vorkommenden Nculilüt
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrlhc von 175)0 ft.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme dcr-
sclbcu die FeilliictungS-Tligsatzungen auf
den

10. J u n i ,
12. J u l i und
12. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dein Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbirtung auch nulcr dem Schäz«
zungswcrthc an den Meistbietenden hinlan-
gegcbeu werde.

Daö Schätzungsprolokoll, der Grund'
buchsextract und dic Licilationsbcdin^n'sse
können bei dicscm Gcrichle in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Fcistriz. am Uten
April 1870.
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Näheres bei der Gistenthümerin, Pulana-Vorstadt Vtr. tttt

Ein nttt riugerichtclcg

Speccrci- und MWusmiur-

T a b a k t r a f i k
nm Niurlplüillc drr icht llll Van bcgnfftür»
Et, Pi^r ssumiani'l,' Bahn isi sof,1cich z» mir-
lhc», i>liil,,lci< brim l'. l°. Postamtc
> l l t , z , i > ^ n l 'n I l l i r i s c h - ^ e i s t r i z ( 1 1 7 0 - 3 )

WNIifliiisrtorscr lüalzcxtruct-

BONBONS.
, '<?uli lil'iin ?>li«i,iclliniss!i! pramiut. ^lach
>k r. «pvl'fl'ssor Hel ler an dcr Wicucr
^Kliüis :,11<»i« <><<llt

Gegen Husten, Heiserkeit und
Vcrschlcimullss.

U W f - Per Carton 10 kr. " W U
A n e r k e n n l i n s s .

,,Da ich niich je!^ wi. '^r dcr beste"
„ W r s l i i i d h o i t rrfrrue, su cmpfchlr ich
>, Ihrc Malze-tract-Vonboni« j cdcm L e i -
<,dciidci! brstrüs : r , "

zu Giiünvald lici Gadloiiz a. d. Missr.

D M ' Depots für Laibach: " M G
Vi-i Hnril NpothrlVr 4Dllt«»I^n^

^ « > » « « l i , Kilüdschafll'platz - und bci
^«»> ,u»» K < ««!«,».

Z M - Änf die I'lu^spvüchc dcr l. l . Prof.
<Dl»z»<»l«< , u»d » « l l « ^ , a» dcr Wic»cv
>ili>,>l lii!i',l>l!ls^»d. l i i tcn nur »llscr«.' m'lc»
H,>tal̂ sx!vn !̂ ^s>blilc>!i> nich! »i l l dlr Hos^schcü
(5hnil«l!i!i>,'ln- i,,i UsrU'i'chsl'lü,
W'lliclmedurfcr Äiic>I^ftlodu(tcn'Fadrit

(1208—^) Nr. 5)11.

Executive

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen der k. k.
Fmanzprocnralur Laibach die execu-
tive Versteigerung der dem Herrn Flo-
ncin Schenitza gehörigen, gerichtlich anf
1^20 f l . geschätzten, im Grundduchc
bcr l'oi-M'k ()!>i^ti-Brlldcrfchaftsgilt
zn Nndolfswerth «ud Urb.-Nr. '2 ,
^ und 5) vorkommenden Acckcr bewilli-
gt, und hiczu drei Feilbictungstagsaz-
Klugen, und zwar die erste auf den

2 4. J u n i ,
bie zweite auf den

2 9. J u l i
und die dritte auf den

2t>. August 1 8 7 0 ,

j^dcsmalPormittagsvon 10bis 12Uhr,
üu kreisgcrichtlicken Bcrhandlnngs-
!aale mit dem Au hange augeordnct
worden, dasi die Pfandrcalitä'tcn bei der
"stm und zweiten Fcilbictung nur
um oder über den Schätzungswert!),
^ l der dritten aber anch unter deni-
!̂ lben werde hintanacacben werden
wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wor
"ach insbesondere jeder Licitant vor
Wnachtem Anbote ein 10perc. Va-

'" zu Handen der Licitationscom'
Mission zu erlegen hat, so wie das
^chatznngsprotokoll ilnd der Grund'
^Uchö^tract können in der diesgericht-
"chcn Registratur ciugcschcn werden.

Nudolfswerth, am 17.Mai 1870.

(1140—3) Nr. 2205.

Executive Nealitäten-
Versteigeruug.

Vom k. k. Landesgerichtc in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des C. H.
Maurer die Ncassumirung der execu-
tive« Versteigerung der dem Franz
Strauß in Hühnerdorf gehörigen, ge-
richtlich auf li7!16 st. geschätzten Rea-
litäten, als:
I.des Hauses «ui) (5onsc.-Nr. 11 in

Hühnerdorf;
2. dcs iudcr Ilovca«li!»Urb.-Nr. 1859

gelegenen Morastanthciles, jedoch
mit Rücksicht auf den davon im Jahre
1857 abgeschriebenen Antheil;

3. des am Golouzbcrge uud Nect.-Nr.
949 gelcgcuen Terrains,

bewilliget und zn deren Vornahme die
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. Juli,
die zweite auf den

8. August
uud die dritte auf den

12 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in
dein Landcsgerichtsgcbä'udc mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Tagsatzuug nur um oder über den
Schätzllngswcrth, bci der dritten aber
auch unter demselben hiutaugcgebcn
werden wird.

Dic Licitationsbedingnisse, wor-
uach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va^
dium zu Handen der Licitationscom-
misston zn erlegen hat, sowie das
Schätzuugsprotokoll und die Grund-
buchscxtractc können in der diesgericht-
lichm Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 30. April 1870.

(1007—3) Nr. 1480.
Reassumirunss executiver

Rcalitätcu-Feilbietung.
Vum t. t. VcziltSglrichtc Egn mild

bctmmt gemacht i
(Hs sci übn-Alisuchci, dcl l . l. Finnuz«

Prucllrulur dil̂  c^cclllivl,- Pcrsttigrrmlg dcr
dcr Maria Kosmac von Tcinuucc gcl)i)-
ri^cü, gciichllich anf :i!12 ft. 40 lr. gc>
schalln, >Nl Olllüddllche Kicntz Ull,.«Nl.
4U0 ulid 5)24 vollulluncndc» Rcalilätm
ili! Ncassllixi'liügewc^c licwillissrt und hicz»
»i>.'i Frillnc>un^0'Ta^sutzungcli, Ulid zmar
dic nste ülif dcn

1. Iuui,
dic zwcilc auf dcn

1. J u l i
m>5 dic drille auf dcn

1. Äuyus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vunni t ta^ mu !) Nl'r, in dicscl'
G^!ch>^^'!i!,!ci nnl dcn, Ä„l)ai>ssc ungroid.
!,cl woidili, d̂>ß dic Ps'ai,drcal,lüt lni del
crftcu u»d zwcilrn Fl'iUnclm^ >ulr lim ldc>
iibcr dc» Schäl)iu,qSwes<li, dei dcr drillen
ul,c>- m-ch m,l<r dcmscldcli hi,itai^cncl>cn
wcrdcn.

Dlc^ilüativnsl'cdinsii'iss^worliachmS'
besondere jc^cr ^icilant rn'l sscm^chlcm
Alü'utc ci» U)perc. Vudnm, z» H"idn,
dcr ^icilatiolli'Cmnmissirn zn crlca,cn ha«,
so wic das SchntzlMl^prolotoll nnd dcr
^rlni^I'üch« xlrccl liiilncn in dcr dic^
^ l iclillichcn Ncl,istralnr cin^cschen werden.

«. l. Brzirtsgnicht Eg«, am I2lcü
Äpli l 1870.

W!r l',i.nil>m un^ -II», 3 3 e n i n n d e r B a u s a i s o u ,1,,^...,, .>^,<in,i^.,

Stciiibriickcr Cement,
feuerfeste Ziegel. Quai/sand und Thon

drstcnö ^ , smpfchlrn. <w<)<- <̂ )
Broschülri! und Preißconrailts wrrden c>valis vsmbfols,!, son'is Äüflräqc prompt !fftctuirt.

Stcinbrücker Ccmcnt'/llbrik ^u Stcinl>rück
^Steiermark).

(I11<). -3) Nr. 2015.

Ncassumirimss
exccnlwcr Feilbietungen.

Bon dem t. l. Bczirtsgclichlc Fcislriz
wird bclamil gemacht:

Eö sei ülicr Ansuchen dcs Herrn An-
ton Domladi^ vcm Äilinc dic mit Vc-
scheide vom 17. Juli 1W9, Z. 51Ü5,
auf den 21. Scftlcmbcr, 22, October und
23. November v. I . angrordncl ycwcscüc
lxccutioe Flill'iclung dcr dcm Sebastian
^icinc von Ailinc gclörigcn, im Grund»
l'uchc dcr Herrschest Prcm «ud Urb.-
Nr. 9 vorlomlncüdcn Ncalilät wegen ans
dem Vcrglcichc vom 22. Scplcml'cr l8(l8,
Z. 7272,' noch schuldign ^Ü fl. 64 lr
(5. 8. o. im IiccissüinirlU'ssi'wrnc mit Bci»
bchaltun^ des Orlrt«, der Slundc ni,d
mil dcm vorigen Brisatzc a'.-f den

10. J u n i ,
12. J u l i nnd
12. Auuust 1 8 7 0

anycordnct wordcn.
K. t. Vczirtsgericht Fcisti iz, am I8lcn

Mnrz-1870.

(864^3^ Nr. 1923?

Executive Feilbictung.
Vm, dem k. f. Vczirlt<!!crichte Feistriz,

wird l)!cm!t bct^nnt czemacht:
Es sei ubcr dai' Ansnchcn der l . l . Fmcmz-

Piocuratlir von ^aibach gel,cn Kalliaiiua
I^iodnik von DorncW Nr. 63 we^cn
schl!ldis,cr 106 f l . 4 tr. ö. W. e. 8. e.
in die cxcculive öfscnllichc Bclstciqerung
dcr der ^ctzlcrn stchösiqcn, im Ornndducke
t>cr Hcirscl^st Adeli'dcrg 8ud Urb. ?tr. 623
vollommcnocll Nc^lilät, im n richtüch cr-
l)ol,s„c„ Schützun^ewcrllic von 900 f l .
ö. W. ncwilli^s«, i i„d zur Vuinal)mc de,-
sclbcn dic Fcilt'ictllli^eta^satzungcn mif den

3. I n n i ,
1. J u l i nnd
2. Augus t 1 8 7 0 ,

jcdctunal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richttl mit dem Anhamic licsliiniltt worden,
daß die scil^idict'nd!' Ncaliiä! nnr bei
dcr l'tztc» Fcilö,clu!',g auch untcr dcm
SchätznügSwcillic au den ^icislbictcndcn
l)inla»ncgcbcn werde.

DliS Schätzungspil)t!.>loll, dcr Grund-
rmchscflracl ui'd die Licitalioosbedinglussc
löni'.cn lici dicscm Gelichtc iu den gewöhn-
lichen Amtsstlmdcn eingesehen weiden.

K. l. BczirlSgciicht Fcislriz, am 13teli

üi^ärz 1870.

'(1169^3)^ " Nr. 61627

Erilmerung
clN dcn unbltliNüt wo licfindlichni Johann

N a r d i a n von Tschllncml'l.

Von dem t. l. Bczillögcrichlc Tschcr«

ncmdl wird dcm undclannl wo brfindlichcu

Johann Wllrt>illtt von Tschmiembl hier-

mit erinnert:
Eö h'! c Michael ^iUct oo» Tschernembl

widcr dcnsclbcn dic K l ^ c ans Zaliluüg von
schuldig» 10b f l . , «ud i»rm!8. 13 Novem
bcr 1869, H. 6162, liiciunnc! lin^etiraäN,
muruber zlir siuniüarlschc» ^cihanolui'g die
Tugsahnug auf dcn

7. I n n i 1870,
früh 9 Uhr, mil dem Ilnhu'.igc dcö ^ 18
dcr ollcrh. Eolscklicßung vom 18. October
1845 angeordnet nnd dem l«ct<c>gtcn wcn.cn
scillc'c' u»dclannle.i Änscitthlülcs Hr. Iohun»
«ohlbcsc» von Tschcinlml'l al« ^rlrittor
!>,<1 Qcwm anf seine Gcführ und Htostci,
bcslcllt wnrdc.

Dessen wird derselbe zn dcm Ende
»crsländiclct, daß er allenfalls zu rechter
4cit selbst ^ ' erscheinen oder slch ciucn
andern Sachwallcr zu b.slcllcn nnd anhcr
nanchait zu machen habc. widrig?"« d'esc
Ncchtösachc mit dem ausgcstclllcn (iuralm
vcrha.'dclt werden wird.

K, l. Bc.ziit?a,crlcht Tschcrncmdl, an.

20, November 1870.

( 1 2 2 9 - 1 ) Nr. 1711.

E d i c t
zur Einbernfnlig dcr Vcrlasscnschafts-GläU'
bigcr des verstorbenen C a spar S p o r n

von Hapuze.
Von drm k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf werdru Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des om
31. M a i ; 1870 mil Testament ocistorbe«
ncnNcnlil^tcnbesi^is und Wirihe? Caspar
sporn von Zapxze ciuc Forderung zu
slcllcn hahcu, unfgcfordert, bei diesem
Gliichtc znr Anmeldung und Darlhnnng
ihrer Ansprüche den

9. J u l i 1 8 7 0

z" erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenS densel-
bcn an die Vcrlcisscnschaft, wc»n sie durch
Bezahlung dcr anqemcldctcn Forblrungen
clschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insofcrnc ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

K. l, BczirlSgcrichl RadmannSdolf,
am 5. Ma i 1870.

( 1 2 0 3 - 2 ) Nr. 7831.

Bekanntmachung.
Vom f. k. städl-deleg, Bezirksgerichte

^aibllch wird dem unbelarmt wo befind«
lichc» Tabulargläubiger Franz ^jubic hie»
mit belannt gemacht, daß für ihn zum
Achnfc der Abaabe der Aeußerung über
ein r>om Alois Ljnbic eingebrachtes Gesuch
lim lastcnsrcil Abschreibung ciniczcr Grund-
theile von der Hypolbelar-illealnat E,nl..
')lr. 10 ad Streindorf dcr dicsgerichlliche
t. t. Notar Herr Dr . Nibitsch zum Curator
bestellt worden sei, und daß in tmscr Ang«-'
legcnhcit die Tagsitzung auf den

2l"). I n n i 18 7 0 ,
Pormitlags 9 Uh>, hicrgerichls angeordnet
wi,,dc.

Vl)ibach, am 0. Mai 1 tz70.

(1152-3) Nr. 791.

Dritte
erecutive Nealfeilbictung.

Vom t. k. Bczirtt^ciichtc Nenluailtl
wird blla»ilt gemacht, daß zu der mit dem
Bescheide vom 19. Februar l. I , , Z . 3 3 I ,
nif dcn 2. d. angeordneten zweiten Feil.
biclung d>r dem Ferdinand Debellat gehö-
rigen, zu Ncumcnktl »nd Consc. - Nr 23
liebenden, im Giundbuche der Herrschaft
Neumurtll »ud Urb.'Nr. 28 vorkommenden
Nealiläl lein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb zur dritten am

1, I n u i I 8 7 0

slatlfiüdcndrn Fsilbictungs Tan,satzung mit
dcm früher» Aohangc gcschiitlcn wirc'.

K. l. B»zi,ksgericht Ncumarttl, am
2. Mai 1870.

(1164-2) Nr. 2626.

Uebeltraqilnq
dritter efec. Fcilbictunst.

Bon, f. s. Bczirl^ncrich'c Rkifni; wüd
in dcr Efecutionssliche drs Frau Maiia
I^liiic von Laibiich wider Jakob N'Io von
N>ifm; Hmis-Nr. 5i6 we^en schl,ldi^rr
3! 5)0 fl/l,icmit l»„d gemacht, daß über
Ansuchen dcr E'stcin die m>t dnn dies»
.llriclillicten Edclc vom 22. December
1868, Z, 66(14, angeordnet gew'scne dritte
^.ildicl„ua dcr dcm Vchtcrn peholigeu, im
'.D^arllc Reifniz 8ud Hs '>1ir. 56 liraenden,
im Ornndbnchc dci Herrschaft Rcifniz sud
U!b.')i!. 27 vorkomniendln Ncali'äl »nd
dcr im Giundl'nchc bcr Pf^ri^ilt Nrifniz
8iid Urb.'Nr. 238 vorfommenden Ucder»
lai'dsg'ündc, im gerichtlich erhobenen
Werthe p>. 5886 fl. nnd 1W fl., nuf dcn

24. J u n i 1 8 7 0 ,

! Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Auhangc üdcrtragen wurde,

l K. t. Bezirksgericht Rcifniz, am 20ten
^ Scptcmbcr 1869,
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«»»Der kranke Magen»»
Uüd die schlechte Verdauung von D r . J o h n
James (Preis ^0 kr. ö. W.) betitelt sich
rin llciuei« Wertchtli, in welchem Ul l tc r -
leib^kranke (welche an Magenschwäche,
Leibesuerstopfung, Appclitlosigleit, Perschlei-
mnugen :c. lcideu) lind H ä m o r r h o i d a l
leidende die besten Rathschläge nnd die
zuver ässigNcn Heilmittel finden. I l M " Die-
s<« Werkchen ist in allen Buchhandlungen
z» haben, in Vaibach bei >«r« ^ ' « «

A n k ü n d i g u u g
I m Gasthause (1232-1)

„zur Hölle"
in der 2ternal lce, wird gute und billige

W M ^ Mittagskost "MW
verabreicht, nnd vor<l!gi>ch kaltes Htosler-
B i e r ohne Gisgebrauch ausgescheult.

Hausverkauf.
Das in gnlein Ba»;nstandc befindliche haus

N r . 3 in der » rakaxvors tad t , mit großem
Gemiise- nnd Obsl-Gartcn n»d zwei sehr nahe
gelegenen Acctrrn, dann eine

Wiese mit 6 Joch,
zwei Stnndcn von kaibach gelegen, ist aus
freier Hand unter gUnstige» Zahlungsbcdinguis-
fen zu verlausen.

Näheres beim Eigenthümer im obgenannten
Hause. ^ l > ^ ' ) ,

k. ^. H priv.

LruMiinller
nrnesirr, unrrlllnni ucjicr^.on>irucilon,
siüd von unterzeichnetem zu beziehen.

Preis eincS einfachen Bandes tt 7 fl.
.. dopveltcn .. «H » 4 f l

Verpackung 3 t t kr.
Veckenmaß, Seite und Gruße deß Bruches

wollen genauest angegeben werden. (1112—5)

arprüfter B<mdaqist,

Graz, Herrengasse Nv. R3.

lliihmaschinen

sämmtlicher Systeme.

Albert H. Curjel.
Wien. Mariahilterstrasse 70.

Nur en yros. (951—6)

Am 9. nnd 10. M d . A
Hielnina.«,Ansang der von der herzogl. V r a u n -
?cl,wcist'schcn Bandes- 'X rq ic rung garan-
tirtcn und beaufsichtigtem stioßcn

GeldVerlosung.
I n 6 Ziehungen mllssen nnter 29.N0N Ocwinnm

1 Uiss. M.000 Gljlr.
entschieden w<rden.

» a u p t t r r f f e r eventuell Thaler 1NN.NNN,
60 000, 40.000, 20.000, ,3 000. ,2 .000,
2 5 »U 000, 2 u X000. 3 u <i000, 3 ü ̂ ,»00,
12 ^ 4000, 2 ä 3000, 34 ä 2000, 4 ü l^00,
155 k ,000, 7 il 300, 261 ü ^00, 1» ü 300,
383 ü, 200 ,c. lc.

Ganz? V r i g i n a l - ^ o f e (lrlne Promesseu)
losten fl. 7. « .5

Halbe Vr ig ina l -Uose (leine Prome,sen)
losten si, 3 ' , .

V ic r t r l -v r i s t i , ,a l«Uose (keine Promcs-
sen) losten fl, » ' . .

I n unnnte'brochcner Reihenfolge fielen nach-
stehendcarofie.Haupttreffer in mein glilcklich^
Debit, a!l<.- »52.000, l0-l.<»00, 2mal , 02000 ,
2mal ,00.000, 4>nal 30 000,30 000,23.000,
sowie viele von ,2 .000, »0 000 :c. ,c. Aui"
wärtige Aufträge, nnter Veifilgnng des Betrages,
werden prompt uud verschwiegen anögesührt. Jeder
Inlercsseut erhält neben dem Original-l,'oS den
vollständigen Zichnngi>plan, sowie nach Entschei-
dung die amtliche Ziehungsliste.

M a n biete daher dem Glücke die
Hand nnd wende sich direct an

(1142-^5) Banqnll-r in Hamburg.

Zur Kichtschuiir für Näkiuaschinciikäufer!
V I tu rch den b e d e u t e n d e n Ahsntz von N ä h m a s c h i n e n , d e n ic.li b i s h e r e r / i e l t o , ist e s m i r g e l u n g e n , d i e Kiibriksfirmeii ,
Ä rnit d e n e n icli in f f e r b i n d u n g s i e h e , dali in zu b e s t i m m e n , mi r a i i s s o r o r i l c n l l i e h e V o r z u g s p r e i s e e i n z u r ä u m e n . Ich hin somi l
dM 'ii> d e r :in^«rio.limeri -Ln^o , m e i n e n p. t. K u n d e n mit / . i i lhei len, d a s s ich d ie Nühmi i s i i l i inenpre i se w e s e n t l i c h h e m h ^ o s c l z t Imhc.
2 ] D;< ii'-h i m r Slll(;s. liewiihrtcs Fabrikat am I.jt^cr halle, kann icli bei jeder Masehinc Gaianlic leisten. d2n'ttl)tlli«»Itcr
bŠV U n t e r r i c l i t w i r d <lurch (Miie t ü c h t i g e Meis te r in g r a t i s ortli<.Jilt. •Aue.h w e r d e n Masch inen in l i epa ra t i i r tfenoinmon. Um den
M Ankauf zu e r l e i c h t e r n , {,'elx; icli M a s c h i n e n a n c h auf Katen . Atwili hoi S p n l e n p r n e n und Se.ide l iahe ich d e n P r e i s n e u e r -
* dings ermüssigt. Auftrüge nach Auswärts werden aufs llesln ansgefülnt und I'mbi-arlieiten sowie Zeichnungen IVaiini

/.ugesandt. ( 8 1 ? f)) Vine. M osrliiiti^^,. Hauplpliitz « 3 » .
ni I^II^7^%ant»*r>/Ti/^m fS>*in TN i • — — — .

jUan biete dem («lückc die.
J l l i i i i d ! H221--2) ;

\ 100.000 Thlr. i
j . <
) im günstigen Fülle als höchsten Gewinn I
J> biotet die iiCiieMte JgrOMMC <»«'lll-]
:j VCrlOMIIMff , welche von 'Irr ll«*r-,
J KOJCl. Kl'RIIIIMCllM «*i|C«*i* l i l l l l - i
3 df fercjc ier i i i ig genehmigt und ga-j
'rantirt ist. j
3 Ivs werden nur Gewinne gezogen, und j
> zwar plangcmäss kommen durch G Vcrlo-*
Jsungen im Laufe von wenigen Monaten]
) %0.OOO G e u i n n c zur Mlcli«*i*en j
3 Kntseheidung, darunter befinden sich Jiaupt-*
3 trelVer von eventuell Thaler 1OO.OOO,
; 60.000, 40.000, 20.000, 15.000,
512.000, 2m.il 10.000, -JMI.,1 8000,
3 3ma! 6000, ,'Jma] 5000, 12mal 4000,
* 34mal 2 0 0 0 , löömal 1000, 2<Jlmal 400, |
3 3<S.'5iniil 200 , 18.000 a 47 etr. i
3 , Die nächste erste (lewiim/ii-hun^1

' dieser grossen vorn St.-iale garantirtea
3 Geldverloosiin« ist amtlich festgestellt
3 und findet schon am 'l 9. und 10. Juni 1870 ;
3 statt, und kostet hierzu (

3 1 ganzes Original-Los nur fl. 7.— I
1 1 halbes „ „ „ ,. 3 ' / t J
T 1 vierii'l „ 2.— j
} gegen Einsendung des Betrages
^ in österr. Banknoten. J
j Alle Aufträge werden Sofort mit der,
3 grössten Sorgsalt ausgeführt und erhall Jeder-i
' mann von uns die mil dem Staatswappen1

2 versehenen Original-Lose seihst in Händen. ,
3 Den Bestellungen werden die rrforder-j
3 liehen amtlichen Pläne gratis beigefügt undj
j nach jeder Ziehung senden wir unsern Inter-,
3 essenten unaufgefordert amtliche Listen. <
3 üie Auszahlung der Gewinne erfolgtI
1 stets prompt unter Staats-Garantie)
) und kann durch direele Zusendungen oderi
5 auf Verlangen der Interessenten durch unsere |
2 Verbindungen an allen grösseren Plälzenj
?> Oesterreichs veranlasst werden. i
3 Unser Debit ist stets vom Glücke be-i
2günstigt und hatten wir erst vor kurzemJ
^wiederum unter vielen anderen bedeuten-(
: den Gewinnen 3 mal die ersten*
'Haupttreffer in 3 Ziehungen laut offi-^
jjciellen Beweisen erlangt und unseren <
3 Interessenten selbst ausbn/ahlt. <
* Voraussichtlich kann bei einem«
j solchen auf (\av KolicleKt«'!! Utiwi««* (

j gegründeten Unternehmen überall (
Jaus eine sehr rege Betheiligung mit I5e-i
j slimmlheil gerechnet werden; mau beliebt!*
) daher sr.hon der nahen Ziehung haibor,j
»alle Aufträge bllldiiTSt d i rec t zu richten au«

;S. Steindecker & Co.9|
i Bank- u. Wechselgeschäft in Hamburg. <
>Ein- und Verkauf aller Arten Staatsohliga-*
> tionen, Eisenbahn-Aetien und Anlehenslose. Jr
} P. S. Wir danken hiedurch für das uns seit-1
I her geschenkte Vertrauen und indem {

) wir bei Beginn der neuen Verlosung <
1 zur Betheiligung einladen, werden wirj
j uns auch fernerhin bestreben, durch £

| stets prompte und reelle Bedienung die(
' volle Zufriedenheit unserer geehrten«
| Interessenten zu erlangen. D. 0. ^

Es werden hier dem Publicnm den nuserigrn
nachgemachte Attilel ^u bill,gcrcn Pnisen empfohr
!en, welche natürlich nicht'die richtige Wirtung
haben löunrn; nm Vcrwechslnugcn ;u vermeiden,
billen wir genau auf nnsere Hirmn zu achten.

U ^ ^ / ^ vom Ministerium geprüft u»d
t ^ M ^ ^ ^ l conclssionirt, reinigt d>e Haul
? H 2 ^ ^ ^ von l'ebrrfll'ctl'ii, Sommerspros-
^ M ^ M ^ lcu, PcickenfleÄen, vertreibt dc»

^ « l l M ^ ^ M ^ gelben Teint und die Nöthe der
F - ^ U ^ k ^ ^ a s r ; sichere« Mittel fur slro^
^ ° ^ ^ ^ " ^ " ^ ^ p h n ! ö s c Unreinheiten d,cr Hau!,
nsrischt und vl'ljiwgt den Teint nnd macht dci,-
s'lben blendend weiß und zart. Die Wi'.lnng
erfolgt binnen 14 Tagen, wofilr die Fabrik garan-
l irt, « Fl. 2 fl, «0 tr. und 1 fl. 3>» lr.

Bar terzouaungs pomade -> Dose 2 fl.
<>s» tr, nnd 1 fl. 30 tr. Binnen ftchs Monate»
er;eugt diestlb.' einen vollen Bart fchon bei juna/n
Renten von 1« Jahren, wofilr dir Fabrik garanürt,
Anch wird dieselbe zum Kopfhaarwuch^ angcwanot,

<5hi„csifchcS » a a r f ä r b m i t t e l , 2 fl.
!(> lr. nnd l fl. 5) kr., färbt dav Haar sofort rcht
in blond, braun und schwarz, nnd fallen die Farben
vorzüglich schön aus.

Oriental isches (5„ thaar»l l la .s" l i t te l ,
i< Fl. 2 fl. 1<» kr., zur Entfernung zn tief gewach-
sener Scheitrlhaarc nnd der bei Damen vorlom-
mcnden Barlspnrc» binnen 15 Minuten.

Erfinder Nö the 8 (5vmft. in Berlin.
z M - Die Niederlage befindet sich in i lalbach

bei ^»»»«»»t 'K'»»«n^«>'. (WN-12)

<i>x>i«»v^«<^« j
Die ncfcrtiqte General-Agentur des (1233 i) «

.CONSERVATOR"
Gesellschaft zur Versicherung gellen Körper-

' lichc U O l l e '
i ii I V i e ii

> empfiehlt sich zur Uebernahme von Versichernnssen:
> 1 . der einzelnen Individuen genen Gefahren aller A r t ;

2. der Arbeiter in den Aersswerten und Aabrilen in Gruppen;
z 3. der Reisenden auf den (5iscnl,aliueu;
^ 4. der Reisenden auf dem ((outiuente Überhaupt, und
>> 5. Verjichcruuss der Eeereisenden.
^ Es kaun versichert werden:

z il) Die Anszahluua, eines Capitals, weun der Unfall den Tod herbeiführt;!
z! d) die lcbcuslänMic Aczahluu^ cincr Rente, wcnu der Unfall eine ganz-!
^ liche und innnerwährcndc Erwcrböimfähia.kcit herbeiführt;
^ c) die Bezahlung eines Wochengeldes während 5)2 Wochen für die Dauer
) ! der Erkrankung, wenn der Unfall keine der 8ud u) oder l>) genannten

î olgen hatte.

» Der „Conservator" versichert f ik eine Pcrsoil:

> ilä a) Capitalien von fl. W M bis 30.000;
» nä d) jährliche nnd lebenslängliche Renten von fl. 100 bis 1500;
3 ad e) wöchentliche Entschädigungen von fl. 5> bis 25.

R Anstunft und Prospcctc im Comptoir:

H Oongreßplatz Nr. 3«, im Fischer scheu
> Hause, R. Htock.
» Der Gtlieral-Aaclü iiir Krain:

F1. X. Aiiil>r4»^ch.

' Epileptische Krämpfe Wllsucht) ? Z
heil! br icf l ic l , der <3prcialarzt siir «'»pilepsic >Zo>, « . »^lll» ^ ^ ^

! l lno l» il« V e r l l l l , Lonisenstrnfie'15). --Bereits iibcr hundert geheilt. > M M U

ANZEIGE. '
Nachdem ich mich ci-.tichlossen habe, mich vom Mcmnsaclnr - nnd Modcwaarrn - Oeschäsle

iiuu gänzlich znrüctznziehen, so sehe ich mich veranlaßt, mein schün nnd gnt sorlirtcs Wliari»-Ra-
cier vor der Hand bedeutend zn vertlrimr», nm meinem Aachfolgcr die Uebernahme zu erleichtern.
Trotz den ohnehin billigen Bcrtansöpreisen worden die Preise mancher Artilcl noch bedeutend her«
abgrselit, und ich lade daher meine verehrten bunden zn recht zahlreichem Besuch ein.

CiiaiiK ausverkauft
u'ivb mein nut fortirto« Seiden-Band-Lager, tucific Leinen- mib Baumwollbänder •-- Seiden- uub
Baumwollspitzen — Einsätze — geschlungene Streifen - weisse ttiiD gefärbte Nähzwirne
— Strickzwirne Nähseide — Seiden- imö Baumwollentoilagen — Schafwollborten - -
Anstossschnüre - Schürzen- uub Blousen-Quasten Bett-Crepinen Vorhany-Borduren
uub Franzen — Schuhbörtln — Miederschnüre - Kinderstrümpfe Socken miö Schucherl

gestrickte nnb gewirkte Damenstrümpfe imb Herrensocken — Leinen-Socken — ge-
strickte uub gewirkte Kinder-Leibchen Häubchen uub Barterl — Einbinddecken
Herren- mib Damenhals-Schleifen -- Echarps unb Cravats Handschuhe Haarnetze

Mieder - Leinen- unb Baumwollene Damen-Nachthemden Damen-Hosen Corfu-
Hemden Papier-Tapeten Crinolins uitD Rosshaarröcke Bordüren unb coiffrirte Un-
ter-Röcke. ( l l Ü ü - 3 )

alle cinfaufeiibcn ?tuftväge tuerbru tute gfiuöfjnftd) uni(icf)ctib uub bittigst cffcctitirt.

Albert Trinker,

Bad Sutinsko
in Eroatien,

2 Stunden von Krapina, 3 Stnndcn von der Bahnstation Zaprcsiö, 5 Stuudcn
vou Mtschach uud Warasdin entlegen, wird wegen eingetretener Baulichkeiten erst

am 20. Mai d. I.
eröffnet.

Diese Curaustalt ist mit allem Comfort ganz neu ausgestattet, cuthält l«'
»cue Cabiucn, Wannenbäder, Närmstnbc, 50 elegante Zimmer mit vorzüglichen M
ten uud dcu rcstanrirtcn Salon, frcnndlichc Partanlagcil.

Die Hcilqncllc wirkt in allen, inobcsoildcre Hrancnkrankhciten sdcr Nauw
läßt deren Aufzählnng nicht zn) so intensiv, daft derselben keine der bisher bcwn»
ten Thermen als Heilkraft nachkommt.

stur die Restauration, Vcctürc, Equipagen zu Ausflüge», Unterbringn"^
derselben hat die Badcpachtuug Vorsorge gctroffcu. >

Postvcrbindung von allen Seiten täglich. (113!1-"^W

Dir Dadcpachtung «
. Druck und Verlag vou Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


